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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. von Scholz: 1) Erklärung des Propheten „Jeremias“ 

(MesSianische Weissagungen und Aussprüche gegen die Völker 

wöchentlich 4 stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Exegetischer Übungskurs, wöchentlich 2stündig 
in noch zu bestimmenden Stunden (privatim). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, vornehmlich Eherecht, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3-4 und Samstag 

von 8ὃ-- Uhr (privatim): 2) Patrologie mit Lektüre von Väter- 

Schriften, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Dienstag von 11 

bis 12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, allgemeiner Teil, wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 7-- 8 Uhr (privatim); 2) Pastoral. 

wöchentlich 2 Sstündig, Mittwoch und Donnerstag von 11--12 Uhr 

(privatim ); 3) Homiletik, wöchentlich 2 Stündig, Montag und 

Dienstag von 11--12 Uhr (privatisSime Sed gratis); 4) Homileti- 

Sches Seminar, wöchentlich 2stündig, a) Oberkurs, Samstag von 

11---12 Uhr; Ὁ) Unterkurs, Samstag von 7--8 Uhr (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Religions- und Offenbarungs-Philosophie oder 

Apologetik 11. Teil, wöchentlich 5stündig, täglich ausser Sams- 

tag vun 8--9 Uhr (privatim); 2) Vergleichende Religionswiszen- 

Schaft 11, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 9---10 Uhr (publice); 

3) Apologeticum practicum, wöchentlich 1stündig, Freitag von 

9--10 Uhr (privatisSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik 11. Teil: Von der Schöpfung 

wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag von 10---11 Uhr 

(privatim); 2) Kosmologische und Soteriologische Bedeutung der 

Engelwelt nach Thomas von Aquin, wöchentlich 2 stündig, Mon- 

tag und Mittwoch von 2---ὃ Uhr (publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Kirchengeschichte der Neuzeit, wöchentlich 

4 Stündig. Mittwoch mit Samstag von 11 --12 Uhr (privatim); 

2) Im kirchenhistorischen Seminar: Die kirchenhistorischen Hilfs- 

wiSSenschaften und praktische Einführung in das Quellenstudium 

der Papstgeschichte, wöchentlich 2 stündig, Montag von 3 bis 

5 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung des Galaterbriefes und der darauf 

bezüglichen Abschnitte der ApostelgeSchichte, wöchentlich 4stündig, 

Montag bis Donnerstag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Exegeti- 

Scher Übungskurs mit Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten 

in noch zu bestimmenden Stunden (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Braun: 1) Lektüre von Amr's Kitaäb almagdald.. wöchent- 

lich 2stündig, Montag und Donnerstag von 2--3 Uhr (privatim); 

2) Ätbiopische Grammatik, wöchentlich ὃ stündig, Dienstag und 
Freitag von 2--3 Uhr (privatim); 3) Die neu entdeckten hebräi- 

Schen Sirachfragmente, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 4 

bis 5 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Stahl: 1) Ontologie und Ethik, wöchentlich 5 stündig in 
noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 2) Lektüre des beil. 

Thomas von Aquin, in einer noch zu bestimmenden Stunde 

(privatisSime Sed gratis).



11. Rechts- und StaatswiSSenschaftliche Fakultät, 

Prof. Dr. von Burckhard: 1) Römische Rechtsgeschichte und System 

des römischen Privatrechts, wöchentlich 10 Stündig, Montag mit 

Freitag von 8--10 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. 6. Schanz: 1) Nationalökonomie (Agrar-, Gewerbe- und 

Handelspolitik) wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 

10--11 Uhr (privatim); 2) Nationalökonomie der Verkehrsmittel, 

wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 11--12 Uhr (privatisSime 5ed 

gratis). 

Prof. Geh. Justizrat Dr. Schollmeyer: 1) Das Recht des bürgerlichen 
Gegetzbuches, 1. Teil (Allgemeiner Teil, Obligationenrecht, Sachen- 

recht), wöchentlich 12 stündig, täglich mit Ausnahme des Sonn- 

abend von 11--1 Uhr, Sonnabend von 9--11 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Mayer: 1) Bürgerliches Recht, I]. Teil (Familien- und 

Erbrecht), wöchentlich 68tündig, Montag mit Samstag von 8 bis 

9 Uhr (privatim); 2) Landes- und Reichszivilrecht (ausserhalb 

des bürgerlichen Gesetzbuches), wöchentlich 2 Stündig, Dienstag 

und Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 3) Rechtsgeschichtliche 

Übungen über die älteren bayerischen Landrechte, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 7--8 Uhr morgens (publice). 

Prof. Dr. Oetker: 1) Strafrecht, Spezieller Teil mit Einschluss des 

bayerischen Partikular-Strafrechts, wöchentlich 4Stündig, Montag 

mt Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Reichskonkursrecht 

wöchentlich 2stündig, Montag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

(privatim); 3) Strafrechtspraktikum, wöchentlich 2 Stündig, Sams- 

tag voir 11 --1 Uhr (privatisSime); 4) Strafprozesspraktikum, 

wöchentlich ὃ Stündig, Mittwoch von 5--7 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Meurer: 1) Rechtsphilosophie, wöchentlich 4Sstündig, 

Montag mit Donnerstag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Völker- 

recht, wöchentlich 4Stündig, Montag mit Donnerstag von 12 bis 

1 Uhr (privatim); 3) Übungen im bayeriechen Staatskirchenrecht, 

wöchentlich 2stündig, Freitag von 5--7 Uhr (privatisSime).
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Prof. Dr. Piloty: 1) Verwaltungsrecht, wöchentlich 6 stündig, Mon- 

tag mit Samstag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Übungen im 

Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich 2 stündig, Montag und 

Donnerstag von 6--7 Uhr (privatissime). 

Privatdozent Dr. von Heckel: 1) FinanzwisSenschaft, wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Geld, 

Kredit, Banken und Börse, wöchentlich 2stündig, Dienstag und 

Donnerstag von 12--1 Uhr (privatim); 3) Die Währungsfrage, 

wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 12--1 Uhr (publice), 

Privatdozent Dr. Knapp (beurlaubt). 

||. MediziniSche Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Kölliker, Excellenz: 1) Mikroskopischer Kurs 

in der normalen Gewebelehre, gemeinschaftlich mit dem ProSektor 

Dr. Sobotta, wöchentlich 4stündig, Dienstag und Freitag von 

2--4 Uhr (privatisSime); 2) Praktikum in mikroskopischen Ar- 

beiten mit Dr. Sobotta, wöchentlich 24 stündig, beliebig in 

den 5 ersten Wochentagen zwiSchen 8--12 und 2--6 Uhr und 

Sonnabend von 8--12 Uhr (privatissime). 

Prof. Geh. Rat Dr. Fick: 1) Spezielle PhySiologie des Menschen, 

animale Funktionen, wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim); 2) Physiologisch-chemische Übungen 
mit Dr. Gürber, wöchentlich 4stündig Montag und Donnerstag 

von 2--4 Uhr (privatisSime). 

Prof, Geh. Rat Dr. von Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, 

wöchentlich 5 stündig, täglich ausser Mittwoch von 11--12 Uhr 

(privatim); 2) Obduktions- und Demonstrationskursus, wöchentlich 

5 Stündig, täglich ausser Mittwoch von 12 --1 Uhr (privatisSime),. 

Prof, Geh. Med.-Rat, Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische 

Klinik, wöchentlich 9 Stündig, täglich von 9?/2--11 Uhr (privatim); 

2) Chirurgischer Operationskurs, wöchentlich 11 Stündig, 3mal
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wöchentlich Montag, Dienstag, Donnerstag von 4--7 Uhr und 

1mal wöchentlich von 4--6 Uhr (Freitag) (privatissime). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik, wöchentlich 9stündig, 

täglich von 8--9!/2 Uhr (privatim); 2) Arbeiten im Laboratorium 

der medizinischen Klinik, täglich (gratis) in unbestimmter Stun- 

denzahl. 

Prof. Dr. von Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 11---12 Uhr (privatim); 2) Augenoperationskurs, wöchentlich 

4- eventuell 6stündig, Dienstag, Donnerstag und eventuell Frei- 

tag von 4--6 Uhr (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium der 

Klinik, nach Übereinkunft (privatissime Sed. gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 7stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag von 12 bis 

1 Uhr, Mittwoch und Samstag von 11--12 Uhr, Dienstag und 

Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Spezielle Geburtshilfe, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 5--6 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 

wöchentlich 5stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

6--7 Uhr, Mittwoch von 11--12 Uhr (privatim); 2) Ergänzungen 

zur allgemeinen Therapie, wöchentlich 1-2 stündig, Mittwoch 

von 6--7 Uhr (publice); 3) Arbeiten im pharmakologischen In- 

Stitut, von 8--12 und 2--7 Uhr, nach Übereinkunft (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Stöhr: 1) Anatomie des Menschen 11. Teil, wöchentlich 

8stündig (6 Stunden YVorlegung und 2 Stunden Demonstrationen), 

Montag, Dienstag, Freitag von 12---1 Uhr, Mittwoch von 11 bis 

1 Uhr, Samstag von 10-1 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene Il. Tei], mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schutzimpfungen, wöchentlich 4stündig, 3 mal von 

3-4, Sonnabend von 7--8 Uhr fräh (privatim); 2) Hygienische 

Excurzionen, alle 14 Tage (gratis); 3) Bakteriologischer Kurs 

(zwei Kurse) wöchentlich 4 Stündig (privatisSime) ; 4) Arbeiten im
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hygienischen Iustitut für Vorgerücktere, beliebig (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Rieger: Psychiatrische Klinik, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 3--4 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Über Frakturen und Luxationen mit Demon- 

Stration, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Freitag von 3 bis 

4 Uhr (privatim); 2) Klinische Propädeutik, wöchentlich 3 Stündig, 

Dienstag, Donnerstag und Samstag von 3--4 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 12 

bis 1 Uhr (ptivatim); 2) Kurgus der klinischen Untersuchungs- 

methoden (vorwiegend PerkussSion und Auskultation), wöchentlich 

2 mal um 6 resp. 7 Uhr (privatisSime); 3) Kursus der Impf- 

technik (privatim). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tiSche Übungen im UnterSuchen des Ohres, wöchentlich 4 stündig 

von 5--6 Uhr (die Tage wechseln Je nach Bedürfnis bei Kollision 

mit anderen Vorlesungen) (privatim); 2) Operationsübungen an 

der Leiche, wöchentlich 2 stündig, wechselnd von 5--6 Uhr 

(publice, gratis für Teilnehmer der Poliklinik). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Topographische Anatomie 1. Teil, wöchent- 

lich 3 stündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7-8 Uhr 

(privatim); 2) Anatomie der SinueSorgane, wöchentlich 3stündig, 

Montag, Mittwoch, Samstag von 7--8 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin, wöchentlich 1stündig 

in noch zu bestimmender Zeit (publice); 2) Theoretisch-praktischer 

Kurs der Ophthalmoskopie, wöchentlich 2 stündig in noch zu 

bestimmenden Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Hoffa: 1) Lehre der Frakturen, Luxationen und Verbände, 

wöchentlich 2stündig, Dienstag und Donnerstag von 3-4 Uhr 

(privatisSime); 2) Die wichtigsten Kapitel der orthopädischen 

Chirargie, einschliesslich der orthopädischen Technik, wöchent- 

lich 2stündig, Dienstag und Donnerstäg von 2-3 Uhr (priva- 

tiSSime); 3) Begutachtung von Unfallverletzungen, wöchentlich 

1 Stündig, Donnerstag von 7--8 Uhr abends (publice); 4) Die
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Verwertung der Röntgenstrahlen in der Modizin, wöchentlich 

1 Stündig, Dienstag von 7--8 Uhr abends (publice). 

Prof. Hofrat Dr. Rosenberger : 1) Gerichtliche Medizin des prak- 
tiSchen Arztes, wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender 

Zeit (publice); 2) Instrumenten- und Verbandlehre mit prakti- 

Schen Übungen und Vorträgen über Frakturen, Luxationen und 

feldärztliche ImproviSationstechnik, wöchentlich 2 Stündig , Mitt- 

woch uud Samstag von 2--3 Uhr (privatissime); 3) Theoretisch- 

praktischer Kurs der Chirurgie, wöchentlich 12 stündig täglich 

von 10--12 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, 

wöchentlich 3 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 3--4 Uhr, 

Samstag von 2--3 Uhr (privatim); 2) Kursus der Rhino3kopie 

und LaryngosSkopie, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donners- 

tag von 6---7 Uhr (privatisSime); 3) Vorlesungen über Pathologie 

und Therapie der Syphilis (publice) 1 Stündig. 

Privatdozent Dr. Nieberding, Professor der Hebammenschule: 

1) Geburtshilflicher Operationskursus, wöchentlich ca. 10stündig 

(die Stundenzahl richtet Sich nach der Zahl der Teilnehmer), 

Montag mit Freitag in den Nachmittagsstunden); -- die einzelnen 

Übungsstunden werden im Anfang bestimmt. Allgemeine Stunde 

Dienstag von 7--8 Uhr abends (privatisSime); 2) Diagnostisch- 

therapeutischer Kursus der Gynäkologie, wöchentlich 3stündig, 

Montag, Mittwoch, Freitag von 3--4 Uhr (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Geigel: Spezielle Pathologie und Therapie, wöchent- 

lich 4Stündig in noch zu bestimmenden Stunden, (privatim). 

Privatdozent Dr. Schenck: PhySsiologisches Praktikum, wöchent- 

lich 2 mal Zstündig in noch zu bestimmender Zeit (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Bach: 1) Pathologie und Therapie der Augen- 

erkrankungen, wöchentlich 3s8tündig. Vorläufige FestSetzung: 

Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7/2 --- 81|4 Uhr morgens 

(privatim); 2) Augenspiegelkurs Gruppe für Anfänger und für 

Geübte, wöchentlich 2 Stündig Montag und Donnerstag. Gruppe 

für Anfänger 7--8 Uhr, für Geübte 6--7 Uhr (privatissime). 

Privatdozent Dr. Arens iSt zur Zeit beurlaubt.
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Privatdozent Dr. von Franque: Über Wochenbettserkrankungen, 
wöchentlich 1 stündig (publice). 

Privatdozent Prosektor Dr. Heidenhain: Osteologie und Syndesmo- 

logie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 10--11 Uhr (privatim). 

Privatdozent Dr. Berten: 1) Klinik der Zahn- und Mundkrankheiten, 

wöchentlich Gstündig, täglich vormittags von 12--1 Uhr (priva- 

tim); 2) Füllen der Zähne, mit praktischen Übungen, wöchent- 

lich 6stündig, täglich nachmittags von 2--3 Uhr (privatissime); 

3) Arbeiten im zahntechnischen Laboratorium, wöchentlich 48- 

Stündig, täglich von 9--1 und 3--6 Uhr (privatisgime); 4) Patho- 

logie und Therapie der Zahn- und Mundkrankheiten mit De- 

monstrationen, wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, Donnerstag und 

Samstag von 8--9 Uhr (privatim); 5) Ausgewählte Kapitel des 

ZahnerSatzes und zahnärztliches Colloquium, wöchentlich 1stündig, 

Montag von 8--9 Uhr (publice). 

Privatdozent ProSektor Dr. Sobotta: 1) Mikroskopischer Kurs in 

der normalen Gewebelehre, gemeingam mit Excellenz Dr. von 

Kölliker, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und Freitags von 2 bis 

4 Uhr (privatisSime); 2) Arbeiten im Laboratorium für ver- 

gleichende Anatomie gemeinsam mit Excellenz Dr. von Kölliker, 

wöchentlich 24 stündig, beliebig an den 5 ersten Wochentagen 

zwischen 8 und 12 und 2 und 6 Uhr, Sonnabend von 8--12 Uhr 

(privatisSime); 3) Entwicklungsgeschichte des Menschen und der 

Wirbeltiere, wöchentlich 4 stündig, Dienstag bis Freitag von 

11--12 Uhr (privatim); 4) Entwicklungsgeschichtliche Übungen, 

wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmenden Stunden (priva- 

tisSime); 5) Mikrophotographisches Praktikum, wöchentlich 3Stün- 

dig. Samslag von 3--6 Uhr (privatissime). | 

Privatdozent Dr. Müller: 1) Kursus der Perkussion und Auskul- 

tation, wöchentlich 2stündig, nachmittags von 3--4 Uhr (priva- 

tisSime). 

Privatdozent Dr. Borst: 1) Missbildungen, wöchentlich 2 Stündig in 

noch zu bestimmender Zeit (privatim); 2) Anleitung zu eigenen
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Arbeiten im Laboratorium des pathologisch-anatomischenInstituts, 

täglich (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Koll: 1) Allgemeine Therapie der inneren Krank- 

heiten, wöchentlich 3stündig, Montag, Mitwoch, Freitag von 2 

dis ὃ Uhr (privatim). 

Privatdozent Dr. Stubenrath: 1) Gerichtlich-mediziniSche ICasuistik 

für Juristen, wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmender Zeit 

(publice); 2) Über ärztliche Geschäftsführung (Medizinalgegetz- 

gebung, Berufspflichten, Krankenversicherung, Buchführung etc.) 

mit Schriftlichen Übungen, wöchentlich in 2 noch zu bestimmen- 

den Stunden (privatissime). 

Privatdozent Dr. Wolff: 1) Allgemeine Psychologie für Studierende 

aller Fakultäten, wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 4---5 Uhr 

(privatim); 2) Allgemeine PSychiatrie, wöchentlich 1 Stündig, Mitt- 

woch von 4--5 Uhr (publice); 3) Kurs der normalen und patho- 

logischen Anatomie des Nervensystems, in wöchentlich 1 noch - 

zu bestimmender Stunde (privatisSime); 4) Anleitung zu WwiSSen- 

Schafslichen Arbeiten, täglich (privatisSime Sed gratis). 

IV. PhiloSophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Geschichte der Erziehung und des Unter- 

richts von den Zeiten der RenaisSance bis auf die Gegenwart, 

wöchentlich 4 etündig, Montag, Dienstag. Donnerstag und Frei- 

tag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Im philologischen Progeminar 

a) Exegese ausgewählter Stellen des Lucretius, Ὁ) deutsch- 

griechische Übungen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Sams- 

tag von 9--10 Uhr (privatisgSime Sed gratis). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Geschichte der römischen Prosa, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 bis



10 Uhr (privatim); 2) Philologisches Seminar: a) Aristophanes 

Frösche; Ὁ) griechische Stilübungen, wöchentlich 2 Sstündig, Mon- 

tag und Donnerstag von 10-- 11 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Geh. Rat Dr. Unger: 1) Geschichte der römischen Kaiser, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 3--4 Uhr (privatim); 2) Übungen des historischen Seminars, 

Abteilung I, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 

8--9 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik, wöchentlich 4 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 

2) Sanskritübungen, wöchentlich Zstündig, Montag und Donners- 

tag von 9--10 Uhr (privatisSime Sed gratis); 3) GesSchichte der 

Grammatik und SprachwisSenschaft, wöchentlich 1 Stündig, Diens- 

tag von 6--7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) Ausgewählte Gedichte des Horaz, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 

9 Uhr (privatim); 2) Im philologischen Seminar: a) Briefe Cicero's, 

Ὁ) Arbeiten auf dem Gebiete des Lateins, c) lateinische Übungen, 

wöchentlich 2 Stündig , Mittwoch und Samstag von 10--i1 Uhr 

(privatisSime Sed gratis); 3) Rundgang im Museum (Antiken), 

wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 11--12 Uhr (privatissme 

Sed gratis); 4) Archäologische Übungen in der Erklärung von 

Bild werken in wöchentlich einer noch zu bestimmenden Stunde 

(privatisSime Sed gratis); 5) RenaisSance, wöchentlich 1 stündig, 

Samstag von 11--12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Über die deutsche Heldensage, Lektüre aus- 

gewählter Stücke aus dem Nibelungenlied, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11-12 Uhr (privatim); 

2) Gotische Grammatik, wöchentlich Zstündig, Mittwoch und 

Samstag von 11--12 Uhr (privatim); 3) Deutsches Seminar, 

wöchentlich 2 sStündig, Montag und Donnerstag von 5--6 Uhr 

(privatiSSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) FranzösiSche historiSche Grammatik, wöchent- 

lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

5-6 Uhr (privatim); 2) Im romanisch - englisSchen Seminar:
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a) Romanische Übungen (vulgärlateinisch und romanisch), wöchent- 

lich 2stündig, Mittwoch von 9--11 Uhr (privatizSime Sed gratis): 

b) Englische Übungen (Alt- und Mittel-Englisch), wöchentlich 

2 Stündig, Samstag von 9 ---11 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Lektor Soisky wird Seine veufranzöSiSchen Übungen im romanisch- 

engliSchen Seminar in 4 noch zu bestimmenden Stunden fort- 

Setzen (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Logik und Erkenntnislehre, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

(privatim); 2) Lektüre und Erklärung von Kant: Allgemeine 

Naturgeschichte und Theorie des Himmels, wöchentlich 1 8tündig 

Mittwoch von 11--12 Uhr (privatisSime 568 gratis); 3) Anleitung 

zu wiSSenschaftlichen Arbeiten nach Bedürfnis (privatissime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. Külpe: 1) Geschichte der neueren Philosophie, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6 

bis 7 Uhr (privatim); 2) Einleitung in die Philosophie, wöchent- 

lich Zstündig, Mittwoch von 5--7 Uhr (privatim); 3) Experi- 

* mentell - psychologische Arbeiten für Fortgescbrittenere (in Ge- 

meinschaft mit Privatdozent Dr. Marbe) täglich nach Bedarf 

(privatissime). 

Prof. Dr. Henner: 1) Älteste deutsche Geschichte bis auf Karl den 

Grossen, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Encyklopädie der histo- 

riSchen HilfswiseSenschaften, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 

3--4 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Neudecker: Poetik in wöchentlich 2 noch zu be- 
Stimmenden Stunden (privatim). 

Privatdozent Dr. Rötteken: 1) Die deutsche Sturm- und Drang- 

periode, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnergstag, 

Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Seminarübungen auf dem 

Gebiete der neueren deutschen Litteraturgeschichte, wöchentlich 

25tündig, Mittwoch von 3--5 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Ehrenburg: Erdbeben und Vulkane, wöchentlich 
1stündig, Mittwoch von 5--6 Uhr (publice).
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Privatdozent Dr. Marbe: 1) Die Philosophie Schopenhauers, wöchent- 

lich 1Stündig, Donnerstag von 5--6 Uhr (publice); 2) Philosophische 

Übungen für Fortgeschrittene: Fortsetzung der Lektüre der Kritik 

der reinen Vernunft, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donners- 

tag von 7--8 Uhr (privatissSime Sed gratis); 3) Experimentell- 

psychologische Arbeiten für Fortgeschrittene (in Gemeinschaft 

mit ProfesSor Dr. Külpe), täglich nach Bedarf (privatisSime). 

Für weitere Vorlesungen aus der Geschichte und für historischt 

Übungen wird gesorgt werden. 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion. 

Geh. Rat Prof. Dr. von Sandberger liest nicht. 
Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10*/2---12 Uhr (privatim); 

2) Im Unterseminar: Fortgetzung der Vorträge und Übungen, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr (privatisSime Sed 

gratis); 3) Im Obergeminar: Ausgewählte Kapitel der höheren 

Mathematik, wöchentlich Zstündig, Samstag von 10 --- 12 Uhr 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik II. Teil, Optik und Elek- 

trizität, wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Praktische Übungen im physikalischen Laboratorium, 

4- resp. 10stündig (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen 

Arbeiten, täglich (privatisSime); 4) Physikalisches Colloquium, 

wöchentlich 2 sStündig, Donnerstag- von 6--8 Uhr (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Kraus: 1) Naturgeschichte des Pflanzenreichs auf Grund- 

lage des natürlichen Systems, wöchentlich 5stündig, Montag mit 

Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Übungen am Mikroskop 
und Demonsgtration lebender . Medizinalpflanzen. wöchentlich 

35Stündig, Samstag von 10--1 Uhr (privatisSime); 3) Anleitung 

zu WiSSenschaftlichen Unterguchungen, täglich einige Stunden 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Voss: 1) AnalytiSche und Synthetische Geometrie der 

Kegelschnitte, wöchentlich 5stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch,
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 Donnerstag, Freitag von 8-9 Uhr (privatim); 2) Variationsrech- 

nung, wöchentlich 4stündig, Montag. Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 9---10 Uhr (privatim); 3) Mathematisches Seminar, wöchent- 

lich 2stündig: Anwendung der Invarianten, Anleitung zu eigenen 

Arbeiten, nach Verabredung (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 

2) Analytisch - chemisches Praktikum, gemeinsam mit Professor 

Dr. WiSlicenus, a) ganztägig, Ὁ) halbtägig, Montag mit Freitag 

von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime); 0) für Mediziner wöchent- 

lich 6 Stündig, Dienstag und Freitag von 2--5 Uhr (privatisSime); 

3) Organisches Vollpraktikum, täglich, Montag mit Freitag von 

8--12 und 2--6 Uhr (privatisSime); 4) Anleitung zu Selbständigen 

UnterSuchungen, gemeinsam mit Professor Dr. WiSlicenus und 

Privatdozent Dr. Tafel, täglich Montag mit Freitag von 8 

bis 12 und 2--6 Uhr (privatissime), 
Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie 11. Teil (vergleichende Anatomie der 

Wirbeltiere), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 5-6 Uhr (privatim); 2) Zoologischer Kurs für 

Anfänger Speziell Mediziner, wöchentlich 4 Stündig, Samstag von 

7---11 Uhr (privatissime); 3) Praktikum für Geübte und Anleitung 

zu wisSenzchaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nachmittags 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie, wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag., Freitag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Kry- 

Stallographie, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 10--11 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Selling: 1) Mathematische Physik 1. Teil, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7-8 Uhr 

morgens (privatim); 2) Beschreibende AsStronomie und Physik der 

Erde Π. Teil mit Demonstrationen auf der Sternwarte, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch von 6-- 7 Uhr abends und zu anderen 

jeweils zu bestimmenden Zeiten (publice). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4 stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pharmazeu-
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tische Chemie, wöchentlich 5 sStündig, Montag mit Freitag von 

11-12 Uhr (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, halb- 
- tägig nach Übereimkunft (privatissime); 4) Kursus chemisch-tech- 

niScher Analysen, 2 halbe Tage nach Übereinkunft (privatisSime); 

9) Praktikum in allen Richtungen der angewandten Chemie und 

Nahrungsmittelanalyse, ganztägig und halbtägig nach Überein- 

kunft (privatissime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) Maassanaly8se (Experimentalvorlesung mit 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 2 stündig, Montag und Don- 

nersStag von 5--6 Uhr (privatim); 2) Chemisches Praktikum 

jim analytischen Laboratorium, gemeinschaftlich mit ProfesSor 

Dr. Haäutzsch, täglich von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime); 

3) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinschaftlich mit 

Professor Dr. Hantzsch, wöchentlich 6 Stündig, Dienstag und 

Freitag von 2--5 Uhr (privatissime); 4) Ergänzende Vorträge 

zum Medizinerpraktilkkum, wöchentlich 1 mal in noch zu bestim- 

menden Stunden (privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Tafel: Allgemeine Chemie I. Teil: Die chemischen 

Konstitutionstheorien, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Frei- 

tag von 5--6 Uhr (privatim). 

Privatdozent Dr. Wien: 1) Akustik und Hydrodynamik, wöchentlich 

2stündig, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr (privatim); 

2) Theorie des WechSselstromes, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch 

von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdozent Dr. Haussner: 1) Darstellende Geometrie (Vorträge 

und Übungen), wöchentlich 7 Stündig, Montag, Dienztag, Donners- 

tag von 4--6 Uhr, Freitag von 4--ὃ Uhr (privatim); 2) Ein- 

leitung in die Algebra, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag , Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 3) Übungen zur 

analytisSchen Geometrie der Ebene, wöchentlich 1stündig, Frei- 

tag von 5--6 Uhr (privatisSime.). 

Privatdozent Dr. HauptfleisSch: 1) Übungen im Bestimmen von 

Pflanzen, wöchentlich 1stündig, Donnerstag abends 6 Uhr (priva- 

tim); im Anschluss daran 2) Exkursionen, Samstags nachmittags
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(publice); 3) Miskroskopisches Praktikum für Geübtere resp. 

Studierende der Naturwissenschaften, wöchentlich 2 stündig, 

(privatissime). 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik, 

wird in der kgl. Mugikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus. 

Vecht-Unterricht: zur Zeit unbegetzt. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

Universgitäts - Attribute. 

Zutritt zu denselben in den hier angegebenen Stunden, 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Veiertage Vor- 

mittags 10 Uhr in der Universitätskirche statt. 

Die Bibliothek ist geöffnet an Jedem Werktage, und zwar: 

a) der Lesegaal: 

1. Im Semester von 9--12, und ausserdem Montag bis Frei- 

tag von 5-7 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März 

bis 14. April, Samstag vor bis Dienstag nach Pfingsten, 

und 1. August bis 20. Oktober 9--12 Uhr. 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): 

1. Im Semester von 11--12, und ausserdem Montag bis Frei- 

tag von 6-7 Uhr. 

2. In den Ferien von 11--12 Uhr. 

Die KunstSammlungen der Universität (im alten Univ.-Gebäude): 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet --- Erdgeschosg, 

erster Eingang rechts -- können jeden Montag und Donners- 

tag nachmittags von 2--4 Uhr benützt werden.
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2. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10 bis 

12 Uhr bezichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3. An Sonn- und Feiertagen, 8S0wie während der UniverSitäts- 

Ferien Sind die Sammlungen geschlosSen; jedoch können 

Fremde dieselben jederzeit besichtigen, wenn 516 Sich an den 

Hausmeister und Diener Schramm wenden, 

Das physikaliSsche Institut am Samstag von 2--4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samzstag von 10---12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts am Mittwoch 

von 11--1 Uhr. ' 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 

von 2-4 Uhr, 

Der botanische Garten ist täglich von ὃ Uhr morgens bis 8 Uhr 

abends geöffnet; die Benützung des Herbarium ist im Lin- 

vernehmen mit dem Kongervator, der Zutritt in die GlasShäuser 

iSt auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 

zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag vou 

1--3 Uhr, 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr. 

Die Feier des 316. Stiftungstage3 der Universität wird am 11. Mai 

1898 abgehalten.



SIUNDENPLAN.
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Übersicht der Vorlesungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

      

Rechts- und Staatswigssen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
    

    

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Göpfert: Moraltheologie (5). Dr. Mayer: Rechtsgeschichtliche Üb- 
--ὀ Homiletisches Seminar (1). uvgen (1), 

8---9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (1). Dr. von Burckhard: Römische Rechts- 
Dr. Schell: Apologetik (11) (δ). geschichte (5). 

Dr Mayer: Bürgerl. Recht 11. (6). 

  

9-10 Uhr. 9-10 Uhr 

  

Dr. v. Scholz: Erklärung der Propheten | Dr. v. Burckhard: Römische Rechts- 
Jeremias (4). geschichte (δ). 

Dr. Schell: Vergl. Religionswissenscbaft | Dr. Schollmeyer:; Bürger]. Gesetzbuch 
11. (1). (1). 

-- Apologetikum praktikum (1). Dr. Piloty: Yerwaltungsrecht (6). 
Dr. Weber: Erklärung des Galaterbrie- | Dr. y, Heckel: Finanzwisseu3chaft (5). 

fes (4).



nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

      

Philogophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

    
Philolo ΜΈΝ Soktion. Naturwissenschaft].-mathemat. 

ΝΕ m “- oktion. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene II, Dr. Boveri. Zool. Kurs f. 
(1). Anfänger spez. Medi- 

Dr. Bach: Pathologie und ziner (1). 
Therapie der Augen- Dr. Medicus: Technologie 
kranheiten v. 7!'/2 Uhr (4). 
be ginuend (3). Dr. Selling: Math. Physik 

(90. 
Dr. Haussner : Einleitung 

in die Algebra (4). 

    

8-- 9 Uhr. 8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. ν. Kölliker: Prak- | Dr. Unger: Histor. Seminar | Dr. Vos88: Geometrie der 
tikum in mikrogskop. (2). Kegelschnitte (5). 
Arbeiten. Dr. Jolly: Sanskrit-Gram- | Dr. Hantzsch: Chemie (5), 

Dr. v. Leube: Medizinische matik (4). --- Chem. Praktikum mit 
Klinik (6). Dr. Sitt]: Noraz (4). Dr. Wiglicenus. 

Dr. Kunkel: Arbeiten im Dr. Boveri: Wie von 7 bis 
Laboratorium. 8 Uhr (1). 

Dr. Bach: Pathologie und Dr. WigSlicenus: Siehe Dr. 
Therapie der Augen- HYantzsch. 
krankheiten bis 8/4 
Uhr (3). | 

Dr. Berten: Zahn-u. Mund- 
krankheiten (3). 

-- Zahnergatz u. Collo- 
quium (1). 

9--10 Uhr. 9--10 Uhr, 9--10 Uhr. 

Dr. ν. Kölliker: Prakti- | Dr. Gragberger 1 Pro- | Dr. Röntgen: Physik (53). 
kum in mikrogkop. geminar (2). Dr. Vess: Variationgrech- 
Arbeiten. Dr. Schanz: Gegschichte d. nung (4). 

Dr. Schönborn: Chirurg. römischen Proga (4). | Dr. Hantzsch: Wie von 8 
Klinik, um 9!/3 Uhr | Dr.Jolly: Sanskritübungen bis 9 Uhr. 
beginnend (6). (2). Dr. Boveri: Wie von 7 bis 

Dr. v. Leube : Medizinische | Dr. Stürzinger: Roman,- 8 Uhr (1). 
Klinik bis 9?/8 Uhr(6).| . engl. Seminar (2). | Dr. Wislicenus: Wie von 

Dr. Kunkel: Arbeiten im | Dr. Henner: Alteste dtscb. 8-- 9 Uhr. 
Laboratorium, Gegschichte (4). 

Dr. Berten: Arbeiten im| 
Laboratorium (6).
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Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Vakultät. schaftliche Fakultät. 
  

  

  

10--11 Uhr. 

Dr. Abert : Dogmatik IT. (6). Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 
Dr. Schollmeyer : Bürgerliches Gegetz- 

buch (1). 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. 

Dr. Kihn: Patrologiv (2). Dr. Schanz: Nationalökonomie der Ver- 
Dr. Göpfert : Pastoral (2). kehrsmittel (1). 

-- Hemiletik (2). Dr. Schollmeyer: Bürgerl. Gegetzbuch 
-- Homiletisches Seminar (1). 1. (5). 

Dr. Ehrhard: Kirchengeschichte d. Neu- | Dr. Oetker: Strafrechtspraktikum (1). 
zeit (4). Dr. Meurer: Rechtsphilosophie (4). 

12--1 Uhy 12--1 Uhr. 

Dr. Schollmeyer : Bürgerl. Gegetzbuch 
1. (5 

Dr. Oetker : Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. Menrer: Völkerrecht (4). 
Dr. v. Heckel: Geld, Kredit, Banken 

und Börge (2). 
-- Die Währungsfrage 1).
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Philosophische Fakultät. 
  Medizinische Fakultät. 

| Phil ilolog- histor. Soktion. Naturwiszenzehafil.-mathemat. 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. | 10--11 Uhr. 
Dr. v. Kölliker : Praktikum . Schanz: Philolog. Se- ' Dr. Prym: Integralrech- 

in mikryr. Arbeiten. minar (2). | nung um 10?/2 Uhr 
Dr. Fick : Spezielle Physio- | Dr. Sittl: Philolog. Semi- | beginnend (4). 

logie ἃ .Menschen (δ). var (2). | -- V. Seminar (1). 
Dr. Schönborn: Chirur- | Dr.Stürzinger: Rom.-evgl.: -- Ob. Seminar (1). 

gische Klinik (6). Semiuar (2). ' Dr. Kraus: Übungen am 
Dr. Kunkel: Arbeiten im | Dr. Stölzle:; Logik uv. Er- Mikyroskop (1), 

Laboratorium. kenntnislehre (4). | Dr. Hantzsch: Wie von 8 
Dr. Stöhr: Anatomie ἢ (1). | bis 9 Ὅν. 
Dr. RoSenberger: Theor.- ; Dr. Boveri: Wie von 7 bis 

prakt. Kurs d. Chirurg. (6). | 8 Uhr (1). 
Dr. Heidenhain: Osteo- ; Dr. Beckenkamp: Kry- 

logie (4). ! stallographiie (2). 
Dr. Berten: Arbeiten im ) Dr. Wiglicenus: Wie von 

Laboratorium 1 (6). . | 8--9 Uhr. 

11--12 ) Uhr. 11-- 12 Uhr. 11--12 Uhr. 

Dr. ν. Kölliker: Prakti- | Dr. Sitt!l: Rundgang im | Dr. Prym: Integralrech- 
kum in mikr. Arbeiten. Musgeum (1). | nung (4). 

Dr. v. Rindfleisch: Path. | -- Renaissance (1). -- UV. Seminar (1). 
Anatomie (5). Dr. Brenner: Deutsche| -- O. Seminar (1). 

Dr. v. Michel: Ophthalm. Heldensage (4). | Dr. Krans: Übungen am 
Klinik (4). -- Gotische Grammatik | Mikroskop (1). 

Dr. Hofmeier: Geburtshilfi. (2). | Dr. Hantzsch: Wie von 
gynäk. Klinik (4). . Stölzle: Lektüre . 8--9 Uhr. 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- Kant (1). Dr. Medicus : Pharm. Che- 
lehre (1). mie (5). 

--- Arbeiten im Labora- - Dr. WisSlicenus: Wie von 
torium. " 8---9 Uhr. 

Dr. Stöhr: Anatomie II (2). : 
Dr. Rosenberger: Theor.- ] 

prakt. Kurs d. . Chirurg. (6). | 
Dr. Berten: Arbeiten im | ' 

Laboratorium (6). 
Dr. Sobotta: Entwicke- 

luvgsgeschichte (4). 

2-t Wm | 2-Im | 12-1 Ur 
Dr. v. Rindfleisch: Obduk- Dr. Kraus: Übungen am 

tions- u. Demonstra- Mikroskop (1). 
tionskurs (5), 

vr. Hofmeier: Geburtsh.- | 
gynäk. Klinik (3). | 

Dr. Stöhr: Anatomiell (δ). | 
Dr. Matterstock : Mediz. | 

Poliklinik (6). 
Dr. Berten : Zahnklinik (6). 

-- Arbeiten im Labora- 
torium (6).
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Theologische Fakultät, 

2--3 Uhr. 

Dr. Abert: Kogsmol. und Soteriol, Be- 
deutung der Engelwelt (2). 

Dr. Braun: Lektüre von Amr's Kitäb 
„almagdald (2). 

-- Athiopische Grammatik (2). 

3-4 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). 
Dr. Ehrhard: Kirchenhistor. Seminar 

(1). 

Rechts- und staatswissen- 

gchaftliche Fakultät. 

2--3 Uhr. 

3-4 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafrecht (5).
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Philosophische Fakultät. 

    

  Medizinische Fakultät.|---- 

  
-Phitolog. "histor. - Soktion. : ΔΝ Ὑτ ΝΝΝΝΝΝ 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Mikrosp. Dr. Röntgen: Praktische 
Kurs (2). Ubung. (4 resp. 10). 

-- Praktikum in mikr. Dr. Hantzsch: Wie von 
Arbeiten. 8--9 Uhr. 

Dr. Fick: Phygiol.-chem, -- Praktikum für Medi- 
Übungen (2). ziner (2). 

Dr. Kunkel: Arbeiten im Dr. Wislicenus: Wie von 
Laboratorinm (2). 8--9 Uhr. 

Dr. Hoffa: Orthopädisebe ; 
Chirurgie (2). | 

Dr. Rosgenberger: Instru- ; 
menten- ἃ. Verband- 
lehre (2). 

Dr. Seifert: Klinik der ' 
Haut- ἃ. geschlechtl. 
Krankheiten (1). 

Dr. Rerten: Füllen der 
Zähne (6). 

-- Arbeiten im Labora- 
torium (6). 

Dr. Koll: Innere Krank- 
heiten (3). 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Mikrosk.| Dr. Unger: Gegsechichte ἃ. | Dr. Röntgen: Praktische 
Kurs (2). röm, Kaiger (4). Übungen (4 resp. 10). 

-- Praktikum in mikro- | Dr. Henner: Encyklopädie | Dr. Hantzsch: Wie von 8 
8kop. Arbeiten. der hist. Hilfswisgeu- bis 9 Uhr. 

Dr. Fick : Phys, Übungen(2). gchaften (1). -- Prakt. f. Mediz. (2). 
Dr. Kunkel: Arbeiten im | Dr. Rötteken: Deutsche Dr. Wiglicenus: Wie von 

Laboratorium, Sturm- und Drang- 8--9 Uhr. 
Dr. Lehmann: Hygiene II. periode (4). 

(3). -=- Seminarübungen (1). 
Dr. Rieger : Psychiatrische 

Klinik (5). 
Dr. Riedinger: Frakturen 

u. Luxationen (2). 
-- Klin. Propädeutik (3). 

Dr. Hoffa: Frakturen und 
Luxationen (2). 

Dr. Seifert: Klinik d. Haut- 
u. Geschlechtskrank- 
heiten (2). 

Dr. Nieberding: Diagn.- 
therap. Kursd. Gynäkol. (3). 

Dr. Berten: Arbeiten im 
Laboratorium (6). 

Dr. Sobotta: Mikrophotogr. 
Praktikum (1). 

Dr. Müller: Perkussion u. 
Augkultation (2).



        

Rechts- und staatswissen- 
Theologische Fakultät. schaftliche Fakultät. 

4--5 Uhr. 4--5 Übhr. 

Dr. Ehrhard: Kirchenhistorisches Se- | Dr. Mayer: Landes- und Reichszivil- 
minar (1). recht (2). 

Dr. Braun: Die neu entdeckten hebräi- | Dr. Oetker: Reichskonkurgrecht (2). 
Schen Sirachfragmente (1). 

  

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1). 
Dr. Meurer: Übungen im bayer. Staats- 

kirchenrechte (5).
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Philosophische Fakultät. 
  MedizinischeFakultät. 

        

Philolog.-histor. Sektion.  NaturwiSsenschaftl.-mathemat. 

4--5 Uhr, 4--5 Uhr. | 4--5 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Prakti- | Dr. Grasberger: Gesch. Dr. Röntgen: Praktische 
kum in mikroskopi- der Erziehung (4). ᾿ Übungen (4regp. 10). 
Schen Arbeiten. Dr. Rötteken: Seminar- | Dr. Kraus : Botanik (δ). 

Dr. Schönborn: Chirurg. übungen (1). : Dr. Hantzsch: Wie von 

Operationskurs (4). . 8--9 Uhr. 
Dr. v. Michel: Augenope- = Praktikum fär Medi- 

rationskurs (3). : ziner (2). 
Dr. Kunkel: Arbeiten im Dr. Wigslicenys: Wie von 

Laboratorium. , 8--9 Uhr. 
Dr. Berten: Arbeiten im ' Dr.Haussner : Darstellende 

Laboraorium (6). ἱ Geometrie (4). 
Dr. Sobotta: Mikro-photo- ; 

graph. Praktikum (1), 
Dr. Wolff: Allgem. Psycho- ' 

logie (1). | 
-- Allgem. Psychiatrie 

1). 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. ν. Kölliker: Prakti- | Dr. Brenner : Deutsches | Dr. Röntgen: Prakt. Üb- 
kum in mikroskopi- Seminar (2). ungen (4 resp. 10). 
Schen Arbeiten. Dr. Stürzinger: Franz.- | Dr. Boveri : Zoologie (4). 

Dr. Schönborn: Chirurg. histor.Grammatik(4). | Dr. WiSlicenus: Masgana- 
Operationskurs (4), j Dr. Külpe: Einleitung in 1yse (2). 

Dr. v. Michel: Augenope- die Philogophie (1). -- Wie von 8--9 Uhr(5). 
rationskurs (3). Dr. Ehrenburg: Erdbeben | Dr. Tafel: Allgem. Chemie 

Dr. Hofmeier: Spezielle und Vulkans (1). (2). 
Geburtghilfe (4). Dr. Marbe: Philosophie | Dr. Haussgner: Darstell. 

Dr. Kunkel: Arbeiten im Schopenhauers (1). Geometrie (3). 
Laboratorium. -- Übuvgen zur analyt. 

Dr. Kirchner: Poliklinik Geometrie d. Ebene 
über Ohrenkrankhei- (1). 
ten (4). 

Dr. Berten: Arbeiten im. 
Laboratorium (6). 

Dr. Sobotta: Mikro-photo- 
graph. Praktikum (1).
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Theologischs Fakultät. 
Rechts- und staatswissen- 

Schaftliche Fakultät, 

    

6---7 Uhr. 

  

Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1). 
Dr. Meurer: Übungen im bayer. Staats- 

kirchenrecht (1), 
Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 

Verwaltungsrecht (2). 
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Philosophische Fakultät, 
ModizinischeFakultät.   

  

      

Philolog.-histor. Sektion. NaturwisSonschaftl.-mathemat. 

6-7 Uhr. . 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Jolly: Geschichte ver | Dr. Röntgen: Phygsika). 
Operationskurs (3). Grammatik (1). Colloquium (1). 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- | Dr. Külpe: Geschichte der | Dr. Beckenkamp : Geolo- 
lehre (4). neueren Philosophie gie (4). 

= Ergänzungen hiezu. (4). Dr. Selling: Beschr. Astro- 
(1). -- BKinleitung in d. Phi- nomie (2). 

Dr. Matterstock : Unter- 1osophie (1). Dr. Wien: Akustik (2). 
guchungsmethoden (2). -- Theorie des Wechsel- 

Dr. Seifert: Rhinoskopie Stroms (1). 
und Laryvngoskopie ' Dr. Hauptfleisch: Übun- 
(2). gen im Bestimmen 

Dr. Nieberding: Geburts- von Pflanzen (1). 
1118, Operat.-Kurgus 
(5). 

Dr. Bach: Augenspiegel- 
kurs (1). 

| 

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Matterstock: Unter- | D-. Marbe: Philosopb. Üb- | Dr. Röntgen: Phygikal. 
guchungsmethoden (2). ungen (2). Colloquium (1). 

Dr. Schultze: Topograpb. 
Anatomie 1. (3), 

-- Anatomie d. Sinnes- 
organe (3). 

Dr. Hoffa: Unfallverletz- 
ungen (1). 

-- Verwertung d. Rönt- 
genstrahlen (1). 

Dr. Nieberding: Geburtsb, 
Operatiouskurs (6). 

Dr. Bach: Augenerkrank 
ungen (3). 

-- Augenspiegelkurs (1),
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Haussner, Robert, Privatdozent, Markusgasse 11/11. 
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von Kölliker, Albert, ordent]. Professor, Hofstrasse 5/11. 
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Kraus, Gregor, ordentl. Professor, Haugerring 1/I1I1. 
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Neudecker, Georg, Privatdozent, Rennwegerglacisstr. 3/11. 

Nieberding, Wilhelm, Privatdozent, Theaterstrasse 9. 
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Riedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

Rieger, Conrad, ordentl, Prof., Am Schalksberg. 

von Inndfleisch, Gg. Eduard, ordentl. Prof., Schönleinstrasse 3.
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. Röntgen, Wilhelm Conrad, ordentl. Professor, Pleicher Ring 8. 
. RLoetteken, Hubert, Privatdozent, Sophienstrasse 14/0. 

Rosenberger , Johannes Andreas , ausserordentl. Professor, 

Grabenberg 1/1. 

. von Sandberger, Karl Ludw, Fridolin, ordent]. Prof., Schiller- 

Strasse 15/1. 

. Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sander Ring 5/11. 

. Schanz, Martin, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 24{1, 

. Schell, Herman, ordentl Professor, Friedensstrasse 25/0. 

. Schenck, Friedrich, Privatdozent, Ludwigstrasse 29, 

. Schönborn, Karl, ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Schollmeyer, Friedrich, ordent]. Professor, Rottendorferstr. 4/11. 

. von Scholz, Anton, ordentl. Professor, Ottostrasse 12/1. 

. Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Pleicherglacisstr. 1011. 

. Seifert, Otto, ausserordent). Professor, Ludwigstrasse 28. 

. Selling, Eduard, ausserord. Professor, Obere Frühlingsstr. 4. 

. Sittl, Karl, ordent]l. Professor, Sanderglacisstrasse 17/I. 

. Sobotta, Johannes, Privatdozent, Pleicherglacisstrasse 3/1. 

. Stahl, Ignaz, Prof. honor., Bruderhof δ11. 

. Stöhr, Philipp, ordentl. ProfesSor, Paradeplatz 4/1. 

. Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Amalienstrasse 3/11. 

. Stubenrath, Franz Kasimir, Privatdozent, Schillerstrasse 2. 

. Stürzinger, Jakob, ordent]. Professor, Sanderglacisstr. 16/11. 

. Jafel, Julius, Privatdozent, Pleicherglacisstrasse 9/1I1, 

. Unger, Gg. Friedr., ordent]. Professor, Sander Ring 3/11 

. Voss, Aurel, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 91}, 

. Weber, Valentin, ordentl. Professor, Friedensstrasse 47/1II, 

. Wien, Max, Privatdozent, Semmelstrasse 87. 

. Wislicenus, Wilhelm, ausserordentl. Professor, Sanderglacis- 

Strasse 29/111. 

. Wolff, Gustav, Privatdozent, Pleicherglacisstrasse 12/11. 

 


